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Die vorläufigen Ergebnisse für 1999 lassen ein Leistungsbilanzdefizit der EU
gegenüber Drittländern (Extra-EU-15) in Höhe von -2,9 Mrd. EUR erkennen.
Das Defizit entstand, weil die Überschüsse im Warenhandel und im
Dienstleistungsverkehr (16,9 Mrd. EUR bzw. 8,7 Mrd. EUR) etwas geringer
ausfielen als die Defizite bei den Einkommen (-7,4 Mrd. EUR) und den
laufenden Übertragungen (-21,2 Mrd. EUR).
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Die Bilanzen der Dienstleistungen, der Einkommen und
der laufenden Übertragungen verschlechterten sich
zwischen 1998 und 1999, da sich die Einfuhren stärker
erhöhten als die Ausfuhren. Der Überschuss bei den
Dienstleistungen verringerte sich um 31% von

12,6 Mrd. ECU auf 8,7 Mrd. EUR. Das Defizit der
Einkommensbilanz (-7,4 Mrd. EUR) war 1999 nahezu
doppelt so hoch wie im Jahr zuvor, das der laufenden
Übertragungen erreichte eine Höhe von -21,2 Mrd.
EUR gegenüber -19,8 Mrd. ECU im Jahr 1998.

'DV�'HIL]LW�GHU�5HLVHYHUNHKUVELODQ]�ZHLWHWH�VLFK�DXI������0UG��(85�DXV��ZlKUHQG�VLFK�GLH
hEHUVFK�VVH�EHL�GHQ�7UDQVSRUWOHLVWXQJHQ�XQG�GHQ�VRQVWLJHQ�'LHQVWOHLVWXQJHQ�DXI

����0UG��(85�E]Z������0UG��(85�YHUULQJHUWHQ

Die Verringerung des Überschusses im
Dienstleistungsverkehr mit Drittländern zwischen 1998
und 1999 war das Ergebnis einer gleichzeitigen
Verschlechterung aller drei Teilbilanzen.

Am stärksten weitete sich das Defizit der
Reiseverkehrsbilanz aus: von -1,3 Mrd. ECU auf
-3,8 Mrd. EUR. Die Überschüsse bei den
Transportleistungen und den sonstigen Dienstleis-
tungen4 gingen um mehr als 10% auf 3,5 Mrd. EUR
bzw. 9,0 Mrd. EUR zurück.

'LH�'LHQVWOHLVWXQJVELODQ]�GHU�(XUR]RQH�KDW�VLFK�YHUVFKOHFKWHUW�XQG�VFKOLH�W�PLW�HLQHP
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Wie für die Europäische Union verschlechterte sich
auch für die Eurozone die Bilanz ihres
Dienstleistungsverkehrs mit Drittländern, die 1999 mit
einem Defizit von -9,5 Mrd. EUR schloss. Beim
Vergleich mit der EU zeigt sich, dass der EU-
Überschuss von 8,7 Mrd. EUR im Wesentlichen auf
den Überschuss des Vereinigten Königreichs in Höhe
von 21,3 Mrd. EUR gegenüber den Extra-EU-Ländern

zurückzuführen war. Der Grund für die Verschlech-
terung der Dienstleistungsbilanz der Eurozone war in
erster Linie das Defizit bei den sonstigen
Dienstleistungen, das sich von -11,8 Mrd. ECU im Jahr
1998 auf -21,0 Mrd. EUR im Jahr 1999 ausweitete. Der
Saldo der Transport- und der Reiseverkehrsbilanz blieb
weiterhin positiv, trotz ihrer Verschlechterung um 8%
bzw. 12% auf 2,9 Mrd. EUR bzw. 8,6 Mrd. EUR.

______________________________
�� 'LH� 3RVLWLRQ� 
VRQVWLJH� 'LHQVWOHLVWXQJHQ
� XPIDVVW� .RPPXQLNDWLRQVOHLVWXQJHQ�� %DXOHLVWXQJHQ�� 9HUVLFKHUXQJVGLHQVWOHLVWXQJHQ�
)LQDQ]GLHQVWOHLVWXQJHQ�� ('9�� XQG� ,QIRUPDWLRQVOHLVWXQJHQ�� 3DWHQWH� XQG� /L]HQ]HQ�� VRQVWLJH� XQWHUQHKPHQVEH]RJHQH� 'LHQVWOHLVWXQJHQ�
'LHQVWOHLVWXQJHQ�I�U�SHUV|QOLFKH�=ZHFNH��.XOWXU�XQG�)UHL]HLW�VRZLH�5HJLHUXQJVOHLVWXQJHQ�D�Q�J
�� 9RU� NXU]HU� =HLW� KDW� GLH� (=%� LKUH� =DKOHQ� IXU� ����� UHYLGLHUW�� 'LHVHU� (UUHFKQXQJ� QDFK� EHOLHI� VLFK� LQ� ����� GDV� 'HIL]LW� GHU
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(8�/HLVWXQJVELODQ]�JHJHQ�EHU�'ULWWOlQGHUQ (1998 in Mio. ECU, 1999 in Mio. EUR)

1998 1999* 1998 1999* 1999*
/HLVWXQJVELODQ] 1 184 156 1 255 408 .. 1 258 341 .. -2 932
�:DUHQ 701 730 738 487 .. 721 556 .. 16 931
�'LHQVWOHLVWXQJHQ 235 766 246 468 223 180 237 777 12 586 8 691
���7UDQVSRUW 60 742 60 737 56 839 57 261 3 903 3 477
���5HLVHYHUNHKU 60 945 62 902 62 277 66 672 -1 332 -3 770
���6RQVWLJH�'LHQVWOHLVWXQJHQ 113 235 122 816 102 925 113 837 10 310 8 979
���1LFKW�DXIJHJOLHGHUWH�'LHQVWOHLVWXQJHQ 845 13 934 7 -89 6
�(LQNRPPHQ 219 703 238 721 223 693 246 100 -3 990 -7 379
�/DXIHQGH�hEHUWUDJXQJHQ 26 956 31 735 46 783 52 908 -19 827 -21 173

* Vorläufige Ergebnisse

Ausfuhren Einfuhren Saldo

'LHQVWOHLVWXQJVYHUNHKU�GHU�(XUR]RQH�PLW�'ULWWOlQGHUQ (1998 in Mio. ECU, 1999 in Mio. EUR)

1998 1999* 1998 1999* 1998 1999*
'LHQVWOHLVWXQJHQ 228 809 235 043 227 673 244 567 1 136 -9 523
���7UDQVSRUW 56 802 58 049 53 607 55 107 3 194 2 942
���5HLVHYHUNHKU 65 468 66 629 55 710 58 049 9 757 8 580
���6RQVWLJH�'LHQVWOHLVWXQJHQ 105 017 110 349 116 851 131 387 -11 834 -21 038
���1LFKW�DXIJHJOLHGHUWH�'LHQVWOHLVWXQJHQ 1 523 16 1 504 24 19 -8

* Vorläufige Ergebnisse

Exporte Importe Saldo
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'LH�/HLVWXQJVELODQ]�EHUVFK�VVH�GHU�(8�JHJHQ�EHU�GHQ�86$�XQG�.DQDGD�KDEHQ�����
GDV�'HIL]LW�JHJHQ�EHU�-DSDQ�QDKH]X�DXVJHJOLFKHQ

Die� 86$, auf die 30% der
gesamten Leistungsbilanztransak-
tionen der EU mit Drittländern
entfielen, waren nach wie vor der
wichtigste Extra-EU-Handelspart-
ner. Der Leistungsbilanzüber-
schuss der EU von 22,2 Mrd. EUR
gegenüber den USA war darauf
zurückzuführen, dass der
Überschuss im Warenhandel
(35,6 Mrd. EUR) deutlich höher
ausfiel als die Defizite der drei
übrigen Teilbilanzen der
Leistungsbilanz. Das Einkom-
mensdefizit blieb mit -8,3 Mrd.
EUR konstant,  während  sich  der

1998 erzielte Überschuss der
Dienstleistungsbilanz in ein Defizit
von -3,8 Mrd. EUR verwandelte.
Das  Defizit  der  laufenden  Netto-

übertragungen aus der EU in die
USA wurde von -2,4 Mrd. ECU im
Jahr 1998 auf -1,4 Mrd. EUR 1999
reduziert.

Gegenüber .DQDGD (2% der
gesamten Extra-EU-Leistungsbi-
lanztransaktionen) erzielte die EU
im Jahr 1999 einen Leistungsbi-
lanzüberschuss von 3,6 Mrd. EUR.
Beim Warenhandel und den
Einkommensströmen wurden
Überschüsse von 3,3 Mrd. EUR
bzw. 0,9 Mrd. EUR verbucht. Wie
bereits im Vorjahr blieben die
Dienstleistungsbilanz (-0,1 Mrd.
EUR) und die Bilanz der laufenden
Übertragungen (-0,4 Mrd. EUR)
nahezu ausgeglichen.

Der Einkommensüberschuss in
Höhe  von  0,9 Mrd.  EUR  fiel  we-

sentlich geringer aus als 1998
(2,8 Mrd. EUR). 

Die Leistungsbilanz der EU
gegenüber -DSDQ (6% der
gesamten Extra-EU-Transaktio-
nen) schloss 1999 mit einem
gleichbleibenden Defizit
(-27,5 Mrd. EUR), das haupt-
sächlich durch das Handelsbilanz-
defizit von -34,9 Mrd. EUR bedingt
war. Im Vergleich zu 1998 erhöhte
sich der Überschuss der
Dienstleistungsbilanz um 23% auf
6,7 Mrd. EUR, während der
Überschuss der Einkommens-
bilanz  deutlich zurückging und nur

noch 0,9 Mrd. EUR betrug. Der
Saldo  der  laufenden  Übertragun-

gen mit Japan blieb mit -0,2 Mrd.
EUR ausgeglichen.
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.DSLWDOHUWUDJVVWU|PH� �3RUWIROLRLQYHVWLWLRQHQ�� HLQJHI�KUW� KDW�� :HJHQ� IHKOHQGHU� 'DWHQ� NRQQWH� (XURVWDW� GLHVH� JHlQGHUWH� 0HWKRGLN� QLFKW� I�U� GLH
%HUHFKQXQJ� GHV� (8����*HVDPWZHUWV� �EHUQHKPHQ�� $EJHVHKHQ� GDYRQ� JLEW� HV� MHGRFK� NHLQH� NRQ]HSWLRQHOOHQ� 8QWHUVFKLHGH� ]ZLVFKHQ� GHQ� 'DWHQ
EHLGHU�,QVWLWXWLRQHQ�
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